
Frieden und Versöhnung – 20. März 2025 
 
Impuls 
„So ist Versöhnung! 
Wie komme ich zur Versöhnung?  
Wie komme ich zur Versöhnung in mir, mit anderen, mit Gott? 
Was braucht es zur Versöhnung? 
Es braucht zunächst das innere Gefühl, die Sehnsucht nach Frieden; 
eine Offenheit für den anderen; 
Toleranz. 
Wenn ich Versöhnung möchte, muss ich also offen sein, einsichtig und den anderen in seinem Sein und in seiner 
Meinung tolerieren. 
Das gilt für den Umgang mit mir, mit meinem Nächsten und mit Dir Gott, weil Du mich bedingungslos annimmst und 
liebst.“ 

 
 
Gebet 
Wenn wir Menschen aussöhnen, die uneins sind, 
Frieden stiften, wo Streit herrscht, 
dann vollenden wir Dein Werk, 
Jesus, unter uns. 
 
Du gabst dein Leben  
und versöhntest die Menschen mit Gott, 
um sie auch untereinander zu versöhnen 
in Deinem einzigartigen Frieden. 
 
Wir folgen Deinen Schritten, 
wenn wir Unrecht und Beleidigungen vergessen 
und nur an das denken, 
was uns einander näher bringt. 
 
Mach uns die Sendung, die du uns anvertraust, bewusst; 
hilf uns, mitten in Meinungsverschiedenheiten  
Einheit und Verständigung wiederherzustellen. 
 
Gib uns Mut,  
als Versöhner zu handeln  
und die zarte Liebe zu schenken, 
die Zusammenstöße meidet 
und Streitigkeiten beilegt. 
 
Amen.  
 
Angelehnt an Jean Galot SJ 


